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Sigmar Gabriel* SPD +8

Cem Özdemir Grüne +3

Angela Merkel CDU -3

Peter Altmaier** CDU -1

Andrea Nahles SPD +2

Olaf Scholz*** SPD +7

Martin Schulz SPD +4

Barbara Hendricks**** SPD -2

Horst Seehofer CSU +3

Christian Lindner FDP -17

Dietmar Bartsch***** Linke -10

Christian Schmidt****** CSU -13

Alexander Gauland AfD -3

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu November 2017 / *zu Oktober 2017 / **zu Dezember 2015 / ***zu August 2009 / ****zu September I 2017 / 
*****zu September III 2017 / ******zu Juni 2016 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Spontan: Kenne ich nicht/Kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Politikerzufriedenheit

Ich nenne Ihnen nun einige Politikerinnen und Politiker. Bitte sagen Sie mir für jede Person, inwieweit Sie mit deren politischer Arbeit zufrieden sind. Wenn Sie die eine 

oder andere Person nicht kennen beziehungsweise über ihre Arbeit kein Urteil abgeben können, sagen Sie mir das bitte. Sind Sie mit der politischen Arbeit von...?

3
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Ich nenne Ihnen nun einige Politikerinnen und Politiker. Bitte sagen Sie mir für jede Person, inwieweit Sie mit deren politischer Arbeit zufrieden sind. Wenn Sie die eine 

oder andere Person nicht kennen beziehungsweise über ihre Arbeit kein Urteil abgeben können, sagen Sie mir das bitte. Sind Sie mit der politischen Arbeit von...?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe
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Zufriedenheits-Mittelwert 

der Legislaturperiode

Politikerzufriedenheit: Angela Merkel

Zeitverlauf
sehr zufrieden / zufrieden
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BTW'17 Scheitern der Jamaika Sondierungen
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sehr zufrieden / zufrieden

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Ich nenne Ihnen nun einige Politikerinnen und Politiker. Bitte sagen Sie mir für jede Person, inwieweit Sie mit deren politischer Arbeit zufrieden sind. Wenn Sie die eine 

oder andere Person nicht kennen beziehungsweise über ihre Arbeit kein Urteil abgeben können, sagen Sie mir das bitte. Sind Sie mit der politischen Arbeit von...?
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CDU/CSU

Grüne

FDP

Linke

SPD

AfD
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10

36

51
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62

90

sehr gut / gut weniger gut / schlecht

Parteianhänger

15

41

27

16

sehr gut gut weniger gut schlecht

Erneute Kanzlerschaft Angela Merkels

Fänden Sie es sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht, wenn Angela Merkel auch weiterhin als Kanzlerin regieren würde?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe 6
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7

Dezember 2017 November 2017* Oktober 2017** September 2013***

58

41

sehr gut /
gut

weniger gut /
schlecht

61

38

71

28

sehr gut /
gut

weniger gut /
schlecht

sehr gut /
gut

weniger gut /
schlecht

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Quelle: *ARD-DeutschlandTREND EXTRA vom 20.11.2017; **ARD-DeutschlandTREND vom 11.10.2017; ***ARD-DeutschlandTREND EXTRA vom 
23.09.2013
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Erneute Kanzlerschaft Angela Merkels

Wie würden Sie es bewerten, wenn 

Angela Merkel auch weiterhin als 

Kanzlerin regieren würde. Fänden 

Sie das …?
Aller Voraussicht nach wird Angela Merkel auch in den nächsten vier Jahren als 

Kanzlerin regieren. Finden Sie das sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht?

56

43

sehr gut /
gut

weniger gut /
schlecht

Fänden Sie es sehr gut, gut, weniger 

gut oder schlecht, wenn Angela 

Merkel auch weiterhin als Kanzlerin 

regieren würde?
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CDU/CSU

SPD

Grüne

FDP

Linke

AfD

69

46

35

28

26

14

27

51

63

69

72

84

sehr gut / gut weniger gut / schlecht

Parteianhänger

6

39
36

16

sehr gut gut weniger gut schlecht

Bewertung einer großen Koalition aus CDU/CSU und SPD

Bitte sagen Sie mir, ob Sie eine Koalition aus CDU/CSU und SPD sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht fänden.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe 8
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger gut / schlecht / weiß nicht / keine Angabe 9
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Bewertung einer großen Koalition aus CDU/CSU und SPD
sehr gut / gut

Bitte sagen Sie mir, ob Sie eine Koalition aus CDU/CSU und SPD sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht fänden.
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Minderheitsregierung 

der CDU/CSU Neuwahlen

Parteianhänger

10

51
45

Minderheitsregierung 
der CDU/CSU

Neuwahlen

Angenommen, eine Neuauflage der großen Koalition aus CDU/CSU und SPD kommt nicht zustande. Wie sollte es Ihrer Meinung nach dann weitergehen? Sollten CDU 

und CSU eine Minderheitsregierung bilden oder sollte es Neuwahlen geben?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent  
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Wenn keine Koalitionsbildung möglich – CDU/CSU-Minderheitsregierung oder Neuwahlen?
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11

07. Dezember 2017 20. November 2017* 09. November 2017** 25. September 2017***

29

63

Minderheits-
regierung der 

CDU und CSU

Neuwahlen

20

75

26

65

Minderheits-
regierung der 
CDU und CSU

Neuwahlen Minderheits-
regierung der 

CDU und CSU

Neuwahlen

51
45

Minderheits-
regierung der 

CDU und CSU

Neuwahlen

Angenommen, eine Neuauflage der großen Koalition aus CDU/CSU und SPD kommt 

nicht zustande. Wie sollte es Ihrer Meinung nach dann weitergehen? Sollten CDU und 

CSU eine Minderheitsregierung bilden oder sollte es Neuwahlen geben?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent  / *Quelle: ARD-DeutschlandTREND EXTRA vom 20. November 2017; Quelle: **Quelle: ARD-DeutschlandTREND vom 09. November 2017; 
*** Quelle: ARD-DeutschlandTREND EXTRA vom 25.09.2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Wenn keine Koalitionsbildung möglich – CDU/CSU-Minderheitsregierung oder Neuwahlen?

Angenommen, die Parteien können sich nicht auf die Bildung einer neuen 

Regierungskoalition verständigen. Wie soll es dann weitergehen? Sollten CDU und CSU 

eine Minderheitsregierung bilden oder sollte es dann Neuwahlen geben?
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CDU/CSU

SPD

Linke

Grüne

52
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25

23

48

62

64

66

74

77

sehr große / große Sorgen wenig / gar keine Sorgen

Parteianhänger

12

Zweieinhalb Monate nach der Bundestagswahl hat Deutschland noch keine neue Bundesregierung. Gespräche über eine zukünftige Regierungskoalition stehen nach wie 

vor am Anfang. Bereitet Ihnen das sehr große Sorgen, große Sorgen, wenig Sorgen oder gar keine Sorgen?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent  
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Sorge wegen ungeklärter Regierungsbildung
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gar keine 
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Die SPD sollte in der Opposition erst einmal ein klares Profil 

zurückgewinnen, bevor sie wieder Regierungsverantwortung im Bund 

übernimmt.

Ich fände es gut, wenn die SPD für eine Koalition mit der CDU/CSU 

zur Verfügung stehen würde.

Die SPD hat für mich durch ihr Verhalten in den Wochen nach der 

Wahl ein Glaubwürdigkeitsproblem.

Martin Schulz ist der richtige Parteivorsitzende, um die SPD zu 

erneuern.

65

60

59

32

61

61

36

65

Über die Parteien gibt es unterschiedliche Ansichten. Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen zur SPD. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie diesen Aussagen eher zustimmen 

oder eher nicht zustimmen.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Stimme eher nicht zu / weiß nicht / keine Angabe

Aussagen zur SPD

stimme eher zu SPD-Anhänger
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sollte wieder 

erlaub werden

sollte ausgesetzt 

bleiben

Parteianhänger

14

48
42

sollte wieder erlaubt werden sollte ausgesetzt bleiben

In Deutschland lebende Bürgerkriegsflüchtlinge, z.B. aus Syrien oder dem Irak, können derzeit ihre engsten Familienangehörigen nicht nachholen, weil der 

Familiennachzug bis März 2018 ausgesetzt ist. Was meinen Sie: Sollte diesen Flüchtlingen der Familiennachzug dann wieder erlaubt werden oder sollte er ausgesetzt 

bleiben?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent  
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Familiennachzug für Bürgerkriegsflüchtlinge
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Frankreich -1

Großbritannien +2

Russland +7

USA +4

Ich nenne Ihnen jetzt einige Länder und Sie sagen mir bitte, ob das jeweilige Land ein Partner für Deutschland ist, dem man vertrauen kann oder nicht.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Juni 2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Partner für Deutschland
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Partner für Deutschland

Zeitverlauf
kann man vertrauen

Ich nenne Ihnen jetzt einige Länder und Sie sagen mir bitte, ob das jeweilige Land ein Partner für Deutschland ist, dem man vertrauen kann oder nicht.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kann man nicht vertrauen / weiß nicht / keine Angabe
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Linke

AfD

CDU/CSU
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Grüne

FDP
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49

29
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48

48

sehr bedrohlich / 

bedrohlich

wenig / überhaupt nicht 

bedrohlich

Parteianhänger

17

Empfinden Sie die politische Lage in der Welt für uns als sehr bedrohlich, bedrohlich, wenig bedrohlich oder überhaupt nicht bedrohlich?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent  
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Politische Lage in der Welt bedrohlich?
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Politische Lage in der Welt bedrohlich?

Zeitverlauf

Empfinden Sie die politische Lage in der Welt für uns als sehr bedrohlich, bedrohlich, wenig bedrohlich oder überhaupt nicht bedrohlich?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe 18



ARD-DeutschlandTREND

Dezember 2017 / KW 49

Repräsentative Studie zur 

politischen Stimmung im 

Auftrag der tagesthemen



ARD-DeutschlandTREND Dezember 2017

Studieninformation

Grundgesamtheit Wahlberechtigte in Deutschland

Stichprobe Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame (Festnetz- und Mobilfunkstichprobe)

Erhebungsverfahren Telefoninterviews (CATI)

Fallzahl 1.504 Befragte

Erhebungszeitraum 04. bis 06. Dezember 2017

Fehlertoleranzen
1,4* bis 3,1** Prozentpunkte
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%

Kontakt @  indi@infratest-dimap.de
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32

21

13

9 10 11

4

Union SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

+2 ±0 ±0 -3 +1 ±0 ±0

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Reihenfolge der Parteien entspricht dem bundesweiten Ergebnis der letzten Bundestagswahl
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zum ARD-DeutschlandTREND vom 09. November 2017

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl

21
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Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Werte in Prozent

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf
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BTW‘05
CDU/CSU: 35,2

SPD: 34,2

Linke: 8,7

Grüne: 8,1 

FDP: 9,8

BTW‘09
CDU/CSU: 33,8

SPD: 23,0

FDP: 14,6

Linke: 11,9

Grüne: 10,7

BTW‘13
CDU/CSU: 41,5

SPD: 25,7

Linke: 8,6

Grüne: 8,4

FDP: 4,8

AfD: 4,7 

AfD

BTW‘17
CDU/CSU: 32,9

SPD: 20,5

AfD: 12,6 

FDP: 10,7

Linke: 9,2

Grüne: 8,9

22

FDP

Linke


